
An unsere Mitglieder!

Ereignisse von weltgeschichtlicher Bedeutung haben die letzten 
Wochen unserer deutschösterreichischen Heimat, dem ganzen deutschen 
Volk gebracht, das in stolzer Einigkeit ein Großdeutschland sein Eigen 
nennen darf. Unsere Gesellschaft hat in den 81 Jahren ihres Bestandes 
Vieles erlebt, einen ruhmvollen Aufstieg in der alten Donaumonarchie, 
den Weltkrieg und schwere Stürme in dem kleinen Rumpfösterreich 
der letzten 20 Jahre, in denen sie sich ehrenvoll behauptete. Hoffnungs= 
voll steht sie nun an der Schwelle einer neuen Zeit, bereit, die großen 
Verpflichtungen, die heute ihrer Wissenschaft in Volk und Staat zu= 
kommen, zu erfüllen. In die Reihe der Schwestergesellschaften im großen 
deutschen Volksstaat gestellt, will sie wirken für die Förderung der 
Erkenntnis der Lebensgrundlagen unseres Volkes, wie sie gegeben sind 
in dessen Heimaterde und Umwelt, und für die Vermittlung jener Welt= 
kenntnis, die dem deutschen Volke nottut, wenn es im Wettkampf der 
Völker bestehen und neuen Betätigungsraum für seine Kräfte finden 
will. Zielbewußt geht das deutsche Volk aber auch heran an die plan= 
mäßige Gestaltung seines Lebensraumes, um in ihm Siedlung und Wirt= 
schaft in einer Weise zu formen, wie sie seinen höchsten Lebensinteressen 
dient, und in zweckvoller Schönheit ein Land erstehen zu lassen, das 
jedem Einzelnen zur seelischen Heimat wird. Die Raumwissenschaft 
Geographie, die Erforscherin des Verhältnisses von Mensch und Erde, 
ist in erster Linie berufen, jener Raumgestaltung Sinn und Richtung 
zu geben, und wir wissen, was wir zur wissenschaftlichen Grundlegung 
jenes großen Unternehmens zu leisten haben.

Eine geographische Gesellschaft mit dem Standort Wien wird sich 
aber auch immer der besonderen wissenschaftlichen Verpflichtungen be= 
wußt sein müssen, die hier an der Südostgrenze des geschlossenen 
deutschen Volksraumes, aber doch auch wieder im Mittelpunkte des 
Großraumes der Donauländer, an einer Erdstelle, die bald wehrhaftes 
Tor des deutschen Landes, bald dessen verbindende Brücke zu anderen 
Völkern war, gegeben sind. Unserer alten und neuen Ziele eingedenk 
schreiten wir in die neue Zeit, in der Hoffnung, mit stärkeren Kräften als 
bisher unseren großen Aufgaben dienen zu können.

H e i l  H i t l e r !

H u g o  H a s s i n g e r ,
derzeit kommissarischer bevollmächtigter Leiter.
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